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Veröffentlichung des Beteiligungsberichts 2016  

Gemäß § 117 GO NRW ist die Stadt Wuppertal verpflichtet, einen Beteiligungsbericht zu erstellen 

und jedem Einwohner/jeder Einwohnerin die Einsichtnahme zu ermöglichen. 

Der Bericht liegt bei der Stadt Wuppertal, Johannes-Rau-Platz 1, 42275 Wuppertal, 

Beteiligungsmanagement, Zimmer A-186 bis A-189, in der Zeit von 9.00 – 15.00 Uhr, zur 

Einsichtnahme aus.  

Der Beteiligungsbericht 2016 ist auch unter  
 
https://www.wuppertal.de/vv/produkte/Finanzen/Beteiligungsmanagement.php#tab-links 
 
(Produkt Beteiligungsmanagement; Reiter „Download/Links“) zu finden. 
 

 

Wuppertal, den 21.12.2017     Stadt Wuppertal 
        Der Oberbürgermeister  
        i.V. 
         

  
                     Dr. Slawig 
        Stadtdirektor 
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Öffentliche Bekanntmachung 

Anerkennung als Träger der freien Jugendhilfe 

Der Jugendhilfeausschuss der Stadt Wuppertal hat in seiner Sitzung am 28.11.2017 gemäß 
§ 75 des VIII. Sozialgesetzbuches (Kinder- und Jugendhilfe) in Verbindung mit § 25 des 
Ersten Gesetzes zur Ausführung Kinder- und Jugendhilfegesetzes (AG-KJHG) folgende 
Beschlüsse gefasst: 

Der Verein „Waldkindergarten Elfentor“ e.V. wird als Träger der freien Jugendhilfe – erst 
einmal befristet auf die Dauer von 2 Jahren - öffentlich anerkannt. 

Die „Kulturkindergarten Wuppertal gGmbH“ wird als Träger der freien Jugendhilfe – erst 
einmal befristet auf die Dauer von 2 Jahren - öffentlich anerkannt. 

Der Verein „Kindergarten Schenkstraße“ „Evangelische Elterninitiative Ronsdorf“ e.V. wird 
als Träger der freien Jugendhilfe öffentlich anerkannt. 

 
 
Ressort Kinder, Jugend und Familie – Jugendamt (208.61) 
 
i.A. 
 
gez. 
Mertens 
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Gräberaufbietung auf dem städtischen Friedhof Wuppertal - Ronsdorf 
 
Die Ruhefristen bzw. die Nutzungsrechte der nachstehend aufgeführten Reihengrabstätten 
bzw. Wahlgrabstätten laufen zum 31.12.2017 aus. 
 

1. Reihengrabstätten 
 
 

Kindersargreihengrabstätten Grabfeld IG 
Grabnummer – Name : 
113K – Yogurtcu, 158 – Aktas, 159 – Demir,   
 
Sargreihengrabstätten Grabfeld IG 
Grabnummer – Name : 
332 – Kahoun, 334 – Fazili, 392 – Al Saleh, 393 – Cakar, 395 – Bekirovska,  
 
Sargreihengrabstätten Grabfeld T1 
Grabnummer - Name : 
29 – Stricker, 30 – Pickert, 34 – Pathe, 42 – Abram, 43 – Kresin, 47 – Gößling,             
48 – Bergerhoff,  

 
Sargreihengrabstätten Grabfeld T2 
Grabnummer - Name : 
57 – Meier, 58 – Fichtner, 59 – Halstenbach, 60 – Sülzer, 69 – Schliszka, 70 – Schwarze, 
71 a – Scholtysek, 72 a – Ludwigs,  
 
Rasenurnengrabstätten Grabfeld RG 
Grabnummer - Name : 
13 – Weinem, 120 – Branscheid, 121 – Eisenhut, 122 – Kuckelsberg, 123 – Höhmann,  

 
Urnenreihengrabstätten Grabfeld U 
Grabnummer - Name : 
206 – Amelung, 207 – Weninger, 208 – Marschinke, 209 – Karnstedt, 210 – Fischer,  
215 – Brühne, 216 – Schimming,  

 
 

2. Wahlgrabstätten 

 
 

Sargwahlgrabstätten Grabfeld H 
Grabnummer – Name : 
142 – Roman, 144 – Ehrhardt-Schaumann,  

 
Sargwahlgrabstätten Grabfeld K 
Grabnummer – Name : 
32+33 – Unger,  
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Sargwahlgrabstätten Grabfeld LA 
Grabnummer – Name : 
90 a – Rothe, 90 b – Schubäus,  
 
Sargwahlgrabstätten Grabfeld N 
Grabnummer – Name : 
13+14 – Huppach, 59+60 – Klinkau,  

 
Sargwahlgrabstätten Grabfeld NA 
Grabnummer – Name : 
241+242 – Sonneborn, 298 – Liebe, 631+632 – Greis,  
 
Sargwahlgrabstätten Grabfeld NB 
Grabnummer – Name : 
6 – Knickenberg, 11+12 – Thomas,  
 
Sargwahlgrabstätten Grabfeld ND 
Grabnummer – Name : 
266 – Bartholomai, 277+278 – Schneider, 285+286 – Höhmann, 

 
Sargwahlgrabstätten Grabfeld Q 
Grabnummer – Name : 
39 – Ehlers,  

 
Sargwahlgrabstätten Grabfeld R2 
Grabnummer – Name : 
85 – Greifenhahn, 

 
Sargwahlwahlgrabstätten Grabfeld S 
Grabnummer – Name : 
63+64 – Brinks,  
 
Sargwahlgrabstätten Grabfeld T2 
Grabnummer – Name : 
35+36 – Franz,  
 
Sargwahlgrabstätten Grabfeld U 
Grabnummer – Name : 
5 – Rehse, 6 – Stöcker, 7-9 – Holt,  
 
Sargwahlgrabstätten Grabfeld U1 
Grabnummer – Name : 
11-13 – Hold,  
 
Sargwahlgrabstätten Grabfeld X 
Grabnummer – Name : 
18+19 – Küllenberg, 75 – Birkenstock, 
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Urnenwahlgrabstätten Grabfeld D 
Grabnummer – Name : 
66 – Stachewski, 119 – Kipp, 120 – Maus,  
 

 
Urnenwahlgrabstätten Grabfeld B1 
Grabnummer – Name : 
5 – Lob,   

 
Urnenwahlgrabstätten Grabfeld R 
Grabnummer – Name : 
10 – Lingemann,  
 

 
Die Friedhofsverwaltung bittet die Angehörigen, etwa vorhandene Grabaufbauten zu 
entfernen, oder bei Wahlgrabstätten die Verlängerung des Nutzungsrechtes innerhalb von  
3 Monaten nach Veröffentlichung dieser Bekanntmachung zu beantragen. Die genannten 
Grabfelder werden zu diesem Zeitpunkt im Schaukasten (Friedhofseingang) gekennzeichnet. 
Nach Ablauf der Frist werden die Grabstätten eingeebnet und alle nicht abgeräumten 
Aufbauten gehen entschädigungslos in das Eigentum der Stadt Wuppertal über. 
 
 
Wuppertal im Dezember 2017                      
Die Friedhofsverwaltung 
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Aufgebote und Kraftloserklärungen von Sparkassenbüchern 
 
Einleitung von Aufgebotsverfahren und Kraftloserklärungen über in Verlust geratene 
Sparkassenbücher  
 
1. Aufgebote 
 
Aufgebote vom Sparkassenbuch 
 
 
Nr. 3430886006 
Nr. 3011198938 
Nr. 4010931626 
Nr. 3429378973  
 
 
 
Der Inhaber des Sparkassenbuches wird aufgefordert, seine Rechte unter Vorlage des 
Sparkassenbuches binnen drei Monaten anzumelden, da andernfalls das Sparkassenbuch für 
kraftlos erklärt wird. Die dreimonatige Frist zur Anmeldung der Rechte beginnt mit dem Tag der 
Veröffentlichung im Kassenraum der Hauptstelle Wuppertal-Elberfeld. 
 
 
 
Wuppertal, den 27.12.2017 
 
STADTSPARKASSE WUPPERTAL 
              Der Vorstand 
 
 
 
 
2. Kraftloserklärungen 
 
Kraftloserklärungen vom Sparkassenbuch 
 
 
Nr. 3425205006 
 
 
 
Wuppertal, den 27.12.2017 
 
STADTSPARKASSE WUPPERTAL 
     Der Vorstand 
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Der Stadtbote – Amtsblatt der Stadt Wuppertal – erscheint bei Bedarf ‐ in der Regel alle 

2 Wochen. Einzelexemplare sind zum Preis von 2,00 EURO (einschließlich MwSt.) erhält‐

lich im 

Rathaus Barmen 

Johannes‐Rau‐Platz 1 

42275 Wuppertal 

 

Jahresbezugspreis: 100,00 EURO (einschließlich MwSt. und Postzustellungsgebühr) 
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